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Rathausecho

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort finden Sie die aktuellen Fundsachen unter www.
fund.klosterlechfeld.de oder mit Hilfe des QR-Codes.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 15.11.2024
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 04.11.2024
Email: gemeindeblatt@klosterlechfeld.de

Amtliche Bekanntmachungen

Schließung Kompostierplatz
Der Kompostierplatz der Gemeinde Klosterlechfeld ist im 
Oktober jeden Samstag geöffnet. Zusätzlich am Samstag, 
den 02.November und zum letzten Mal am Samstag, den 16. 
November 2024 in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Während der Wintermonate bleibt die Anlage geschlossen. 
Der Termin für die Wiedereröffnung im Frühjahr 2025 wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Klosterlechfeld, den 07.10.2024
Rudolf Schneider
1. Bürgermeister

Öffnungszeiten
Rathaus
Bayernstraße 1
Telefon 08232/23 43
E-Mail Bürgermeister: buergermeister@klosterlechfeld.de
E-Mail Büro: k.wesch@klosterlechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de
Öffnungszeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer Terminver-
einbarung!!!
Dienstag �������������������������������������������������� 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ��������� 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Allgemeiner Parteiverkehr:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer Terminver-
einbarung!!!
Montag bis Donnerstag ����������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag �������������������������������������� 15.30 - 18.30 Uhr
Wochenmarkt
Mittwoch ��������������������������������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr
Kompostierplatz
Ab April bis September jeden 1. + 3. Samstag im Monat 
und im
Oktober 2024 jeden Samstag in der Zeit von 09:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.
Zusätzlich am Samstag, den 02.November und zum letzten 
Mal am Samstag, den 16. November 2024 in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Wertstoffhof
Am Wäldle 2a
Öffnungszeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������� 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr
Müllabfuhr
Die Müllabholungen für die jeweiligen Straßen finden 
Sie unter www.awb-landkreis-augsburg.de, Infos unter 
Tel. 0821/3102-3222 oder bei der VGem Lechfeld, Tel. 
08232/5009-131.

Jugendarbeit:
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Herr Sebastian Finken-
berger, Tel. 9681928, Mobil: 0176/23972331
www.junges-lechfeld.de
Jugend- und Sportbeauftragter:
Jürgen Langhammer
Seniorenbeauftragter:
-
Bildungs- und Familienbeauftragte:
Franziska Hund
Wirtschaftsbeauftragter:
Mathias Krause
„Wir daheim auf dem Lechfeld“
Offene Sprechstunde Soziales
Aktuelle Termine: 31.10., 14.11. und 28.11.2024  
von 10.00 Uhr bis 11:30 Uhr
„Treffpunkt Nachbarschaft“, Schwabmünchner Str. 3, 
Klosterlechfeld
Ansprechpartner: Viktoria Hadersdorfer,  
Tel. 08232/9569196 oder 0176/45572678
Mail: viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de
Homepage: www.soziales-lechfeld.de
Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr, 8:00 - 12:00 Uhr
Sowie Do, 14:00 - 18:00 Uhr

Link zur Homepage Klosterlechfeld
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Bei den Pusztaklängen griff der Meister Wolfgang Scherer selbst zur 
Geige� Foto: Hieronymus Schneider

Bei der „wunderbaren Musik der Sinti und Roma“, wie 
Monika Scherer das nicht sagbare Wort umschrieb, griff auch 
der Meister Wolfgang Scherer selbst zur Geige und erzeugte 
mit den Streichern und Klarinetten schönste Pusztaklänge. 
Beim Schlusslied „Möge die Straße uns zusammenführen“, 
sang das Publikum bewegt mit. Bürgermeister Schneider 
freute sich, dass dieses hochkarätige Orchester bereits zum 
vierten Mal in Klosterlechfeld aufgetreten ist und hofft auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr möglichst als Open-
Air-Konzert in einer Sommernacht.

Aus dem Rathaus

Der Inselgrill soll links dieses Wegs beim Sportplatz gebaut werden

Bei der gemeinsamen Jungbürgerversammlung des Jugend-
rats Lechfeld im Februar wurde der Wunsch nach einem 
Treffpunkt zum Grillen und Chillen am Lagerfeuer laut. 
Die Bürgermeister der Gemeinden Klosterlechfeld, Unter-
meitingen, Obermeitingen und Graben hatten dafür ein 
offenes Ohr und forderten die Jugendlichen zur Eigen-
initiative auf. Das nahmen diese ernst und legten nun ein 
fertiges Konzept mit Finanzierung im Klosterlechfelder 
Gemeinderat vor. Erläutert wurde es vom Jugendpfleger 
Konstantinos Zachopoulos. Das Projekt „Inselgrill“ soll am 
Mehrgenerationenpark Klosterlechfeld, konkret zwischen 
dem Wertstoffhof und dem Netto-Markt auf der einen und 
dem Fußballplatz auf der anderen Seite entstehen. Es soll 
Jugendlichen eine Möglichkeit der Begegnung, des Rückzugs 
und der Privatsphäre bieten und passe in das Gesamtkonzept 
des Freizeit- und Naherholungsgebiets, so Zachopoulos. 
Geplant sind zehn Sitzmöglichkeiten und ein Stehtisch 
aus Beton, sowie eine Feuerstelle in einem Betonring. Der 
Grill wird halboffen je zur Hälfte mit einem Grillrost und 
zur Zuführung des Feuerholzes angelegt. Der Boden soll 
gepflastert werden. Die ausgehobene Erde wird als Wall im 
Halbkreis um den Inselgrill aufgeschüttet und bepflanzt. Die 

Aus dem Rathaus

Wolfgang Scherer begeisterte mit dem Lech-Wertach-Orchester in 
Klosterlechfeld� Foto: Hieronymus Schneider

Sommermelodien unter freiem Himmel vor der imposanten 
Kulisse der Kloster- und Wallfahrtskirche auf dem 
Franziskanerplatz – diese idyllische Vorstellung ging nicht 
in Erfüllung. Denn der Sommer hatte sich in dieser Woche 
mit Temperaturen um acht Grad gründlich verabschiedet. 
Doch die Gemeinde Klosterlechfeld wollte auf diesen ganz 
besonderen Musikgenuss nicht verzichten und hatte schon 
für eine Schlechtwetterlösung in der Schulturnhalle gesorgt. 
Und sie wurden nicht enttäuscht, denn das Lech-Wertach-
Orchester unter der Leitung von Wolfgang Scherer bot 
einen Musikabend der Extraklasse. Die 40 Musikerinnen 
und Musiker des 2012 von ihm gegründeten Orchesters 
sind längst keine jungen Talente mehr, sondern vielfach 
in Wettbewerben prämiert und stehen inzwischen in ver-
antwortungsvollen Berufen. So kommen sie zu ihren 
Konzerten auch nicht mehr allein aus dem Augsburger Land, 
sondern reisen oft von weither an.

Die Sängerinnen Luisa Mayr, Angelina Schneider und Denise Ihler 
waren Glanzpunkte des Konzerts� Foto: Hieronymus Schneider

Nach der Ouvertüre „Zirkus“ beeindruckte die 
Langerringerin Luisa Mayr mit dem Gesangssolo „Can´t fight 
the moonlight“. Zusammen mit Angelina Schneider und 
Denise Ihler bot sie noch weitere Medleys bekannter Lieder 
von „The answer may friend“ bis „Waterloo“. Daraus machte 
die Moderatorin Monika Scherer ein Publikumsquiz. Wer die 
Fragen zu diesen Songs beantworten konnte, bekam einen 
Lech-Wertach-Einkaufsgutschein. Der Schwabmünchner 
Pianist Markus Göppel beeindruckte beim Traumkonzert von 
Werner Tautz und Philipp Oberparleiter mit dem „FlicFlac“ 
als Akkordeonvirtuose. Das Publikum wurde bei alten Volks-
liedern zum Mitsingen animiert und mit dem von Bürger-
meister Rudolf Schneider dirigierten „Laridamarsch“ ging es 
in die Pause. Danach erklangen weltberühmte Filmmelodien, 
bei denen sich das gesamte Orchester und die Sängerinnen 
als Trio oder Solistinnen auszeichneten.
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Gewinner September Rätsel
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürger die 
beim letzten Rätsel mitgemacht haben. Leider kann es nur 
einen Gewinner geben. Doch wir wünschen uns, dass Sie 
weiter fleißig mitmachen.
Wir freuen uns, an Herrn Respondeck einen Einkaufgut-
schein in Höhe von 10 € des Begegnungslandes Lech-
Wertach per Post überreichen zu können.
Herzlichen Glückwunsch und viel Freude mit dem Gut-
schein!

Aus dem Rathaus - nächtliche Bauarbeiten und 
Bauarbeiten am Sonntag vom 27.10-31.10.24 
in Klosterlechfeld am Bahnübergang in der 
Schwabstadler Strasse

Die DB InfraGO AG führt am 27.10.2024, 28.10.2024, 
29.10.2024, 30.10.2024, 31.10.2024 unaufschiebbare 
Bauarbeiten durch. Die Bauarbeiten sind zur Aufrecht-
erhaltung der Betriebssicherheit (oder dgl.) erforderlich.
Betroffen von den Bauarbeiten sind folgende Strecken-
abschnitte:
Bahnübergang in der Schwabstadler Strasse in Klosterlech-
feld.
Aus betrieblichen Gründen können diese nur in folgendem 
Zeitfenster stattfinden:
27.10.2024, 21:00 Uhr - 05:00 Uhr, Sonntag
28.10.2024, 21:00 Uhr - 05:00 Uhr, Montag
29.10.2024, 21:00 Uhr - 05:00 Uhr, Dienstag
30.10.2024, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr, Mittwoch
31.10.2024, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr, Donnerstag

Jugendlichen der vier Lechfeldgemeinden wollen den Insel-
grill selber bauen, mit Anleitung und maschineller Hilfe 
des Bauhofs. Auch die Finanzierung ist schon gesichert, das 
Projekt wird vom Begegnungsland Lech-Wertach als ehren-
amtliches Bürgerengagement gefördert. Der Gemeinde ent-
stehen laut Zachopoulos keine Kosten, abgesehen von der 
Leistung des Bauhofs. Das Vorhaben soll schon bald in die 
Tat umgesetzt werden. Der Gemeinderat war einstimmig 
dafür.
Eine weitere touristische Aufwertung Klosterlechfelds könnte 
auf der bisher schon als Abstellplatz genutzten Teerfläche 
zwischen dem Sportgelände und der Bahnlinie entstehen. 
Schon länger wurde im Gemeinderat über einen Stellplatz für 
Wohnmobile oder PKW mit Wohnanhänger nachgedacht. 
Nun stellte Alexander Voss ein Konzept der Firma „Camping-
Car-Park“ vor. Die in Frankreich entstandene Firma betreibt 
schon über 500 Wohnmobilstellplätze und habe in ihrem 
Netzwerk rund 900.000 Kunden. Ein Referenzplatz ist in 
Bühl / Baden. Nun ist die Firma auf der Suche nach Stand-
orten in Bayern. Voss hält Klosterlechfeld aufgrund der Ver-
kehrslage als Zwischenstation auf der Route nach Süden 
und als touristischen Anziehungspunkt für gut geeignet. 
Auch die Nähe des Nettomarktes spreche für eine gute Aus-
nutzung durch Camper. Die Firma würde etwa 20 Stellplätze 
einrichten, die über eine App gebucht werden können. Der 
Zugang erfolgt über magnetische Bodenschienen und einer 
Schranke, bezahlt wird über einen Zahlautomat. Die Infra-
struktur in Höhe von rund 70.000 Euro würde von der Firma 
bei einer Vertragslaufzeit von mindestens sieben Jahren 
geleistet. Die Gemeinde müsste die Tiefbauarbeiten über-
nehmen und wäre bis zu 70 Prozent an den Einnahmen 
beteiligt. Der Gemeinderat wird sich noch beraten, ob das 
Angebot der Firma Camping-Car-Park in Betracht kommt. 
Einig war sich der Gemeinderat darüber, dass die Ortsein-
gangstafeln gemeinsam mit Untermeitingen neugestaltet 
werden sollen. Aus dem Gremium wurden Franziska Hund 
und Erwin Mayer als Teilnehmer am Workshop entsandt.
Im vorgelagerten Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 
wurde die Parkplatzproblematik in der Bahnhofstraße 
behandelt. Aufgrund erhöhten Verkehrsaufkommens zum 
Bahnhof und den Wohnanlagen wurde die Anbringung von 
Zebrastreifen zum Schutz der Fußgänger angeregt. Dies sei 
jedoch nach Auskunft der Polizei aufgrund der nicht aus-
reichenden Verkehrsdichte nicht zulässig. Gegen das vom 
Gemeinderat beschlossene Parkverbot haben Anwohner 
inzwischen mit einer Unterschriftenliste protestiert. Erwin 
Mayer und Matthias Krause schlugen eine Ortsbesichtigung 
zur Erarbeitung einer zufriedenstellenden Lösung vor. Jürgen 
Langhammer regte die Ausweisung von Parkplätzen nur 
für berechtigte Anwohner an. In der Blumenstraße sollen 
Piktogramme und bauliche Hindernisse wie Pflanztröge 
für die Einhaltung der 30-km/h-Beschränkung sorgen. Für 
die Otto-Plocher-Straße wurden Schilder „Achtung Kinder“ 
und eine dicke weiße Markierung zum Schutz der Fuß-
gänger empfohlen, aber von Piktogrammen abgesehen. 
Bürgermeister Schneider will die Geschwindigkeit durch 
die kommunale Verkehrsüberwachung kontrollieren lassen. 
In der Imhofstraße soll das bestehende Parkverbot neu 
markiert und eventuell ein weiteres Parkverbot angeordnet 
werden, wenn die Baustelle „Betreutes Wohnen“ beginnt. 
Die Durchfahrt von Bussen durch Wohnstraßen soll durch 
Verbotsschilder mit dem Zusatz „Ausgenommen Schulbusse“ 
unterbunden werden. Zwei Bauanträgen für Wohnhäuser in 
der Hubert-Dammert-Straße wurde das Einvernehmen ganz 
oder zum Teil verweigert, weil der Bebauungsplan nicht ein-
gehalten wurde. Dagegen wurde ein Neubau in der Otto-
Wanner-Straße, ein Anbau einer Wohnung in der Bayern-
straße, der Bau eines Carports mit Nebengebäude in der 
Gartenstraße, sowie die Verlegung einer Grundstückszufahrt 
in der Birkenstraße befürwortet.
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möglichst aufkommensneutral anzupassen. Die Kämmerin 
der Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld, Karina Steinbrecher, 
erklärte: „Das bereits 91 Prozent der Steuermessbeträge für 
Klosterlechfelder Grundbesitzer vorliegen, die insgesamt um 
mehr als 20.000 Euro auf rund 88.800 Euro ansteigen“. Beim 
bisherigen Hebesatz von 350 Prozent würde das erwartete 
Neutralsteueraufkommen von 240.000 Euro um mehr als 
70.000 Euro überschritten. Zur Entlastung der Steuerzahler, 
aber auch zur Erhöhung der Gemeindeeinahmen, einigte 
sich der Gemeinderat auf einen neuen Hebesatz für die 
Grundsteuer B von 300 Prozent. Damit sind Einnahmen von 
knapp 293.000 Euro zu erwarten. „Die Mehreinnahmen der 
Gemeinde werden für die anstehenden Erweiterungen des 
Kindergartens und Sanierung der Schule dringend benötigt“. 
Die Grundsteuer A für landwirtschaftliche Flächen hat in 
Klosterlechfeld kaum Bedeutung, da es hier nur 14 Eigen-
tümer gibt. Wegen des geringen Steueraufkommens von 
etwa 400 Euro wurde der Hebesatz von 350 auf 110 Prozent 
gesenkt. Bei der Gewerbesteuer bleibt es wie bisher bei 310 
Prozent. Frau Steinbrecher (Kämmerin der VG) teilte das 
Ergebnis der Jahresrechnung 2023 mit. Nach Prüfung durch 
den Ausschuss des Gemeinderates schließt der Verwaltungs-
haushalt mit knapp 6,3 und der Vermögenshaushalt mit 
rund 4,8 (Gesamt 11,2) Millionen Euro ab. Das Ergebnis 
wurde vom Gemeinderat festgestellt und Entlastung erteilt.
Text von Hieronymus Schneider

Aus dem Gemeinderat - Betreutes Wohnen, 
Kindergartenerweiterung, Grundschule und 
Bauleitplanung

Die Schaffung von mehr Wohnraum und Kinderbetreuungs-
plätzen war die Zielsetzung mehrerer Tagesordnungs-
punkte in der jüngsten Gemeinderatssitzung. Für das Bau-
vorhaben „Betreutes Wohnen an der Elias-Holl-Straße“ 
wurde ein vorhabenbezogener Bebauungsplan erstellt. Der 
Planentwurf wurde vom 31. Juli bis 12. September im Rat-
haus Untermeitingen und im Internet öffentlich bekannt 
gemacht. Dabei gab es Einwände aus der Nachbarschaft 
gegen die Gebäudehöhe von 8,70 Metern und wegen der 
ihrer Meinung nach zu geringen Anzahl von PKW-Stell-
plätzen. Diese Bedenken wurden auch persönlich in der 
Bürgersprechzeit am Anfang der Sitzung vorgebracht. Des-
halb erläuterten der Geschäftsführer des Vorhabenträgers, 
Maximilian Layer und der Projektleiter Florian Kramer, 
die Möglichkeiten zur Reduzierung der Gebäudehöhe. 
Diese könnte durch Umplanung des Daches mit geringerer 
Neigung und Zurücksetzung des zweiten und dritten Ober-
geschosses auf 8,20 Meter verringert werden. Dadurch würde 
aber eine Ein-Zimmer-Wohnung wegfallen und stattdessen 
eine andere Wohnung auf drei Zimmer vergrößert werden. 
Ziel des Bebauungsplans war aber die Schaffung von bis zu 
25 kleinen Wohnungen, damit diese auch bezahlbar bleiben. 
Deshalb stimmte der Gemeinderat mit deutlicher Mehrheit 
von elf gegen drei Stimmen für die Beibehaltung der Planung 
mit 25 Wohnungen. Layer sicherte aber eine Überarbeitung 
des Planes zu und bot den Nachbarn dazu Gespräche an.
Die Neufassung des Bebauungsplans Nummer 20 „Otto-
Wanner-Straße zwischen Schwabmünchner Straße und 
Elias-Holl-Straße“ soll eine maßvolle Nachverdichtung 
ermöglichen. Im Abschnitt WA 1 südlich des Festplatzes 
soll die Einfamilienhausstruktur mit Erd- und Dachgeschoss 
erhalten bleiben. Im zweiten Bauabschnitt westlich der 
Otto-Wanner-Straße soll eine Nachverdichtung auf zwei 
Geschosse plus Dach und auch rückwärtige Bebauung mit 
Zweithäusern ermöglicht werden. Im Mischgebiet nahe der 
Schwabmünchner Straße sind maximal drei Vollgeschosse 
zulässig, wobei das dritte im Dachgeschoss liegen muss. Je 
nach Grundstücksgröße sind zwei bis sechs Wohnungen 
möglich. Die Baugrundstücke sind zu mindestens 35 Prozent 
zu begrünen und zu bepflanzen. Die Entwurfsplanung wurde 
gebilligt und die erste öffentliche Auslegung beschlossen.
Für den künftigen Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
wurde schon vor etwa einem Jahr ein Anbau an den 

Oktober-Sudoku-Rätsel

Lösen Sie das Sudoku und schicken Sie uns eine E-Mail mit 
Ihrem Namen, Ihrer Telefonnummer und dem gelösten 
Sudoku an k.wesch@klosterlechfeld.de
Sie können einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des 
Begegnungslandes Lech-Wertach gewinnen. Sie oder der 
Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben.

Gemeinderat beschließt Abwassergebühren  
und Steuersätze

Die Gebühren für die Entwässerung, also für das in die 
Kanalisation der Gemeinde und schließlich in die Klär-
anlage des Abwasserzweckverbandes Lechfeld fließende 
Abwasser, müssen alle vier Jahre neu kalkuliert werden. 
Der Investitionsaufwand wird sich aufgrund notwendiger 
Sanierung und Erneuerung der Kläranlage bis 2027 von bis-
her rund 4,2 auf etwa 6,8 Millionen Euro erhöhen. Die jähr-
lichen Betriebskosten belaufen sich auf rund 230.000 Euro. 
Beim Gesamtverbrauch der Klosterlechfelder Einwohner von 
zuletzt knapp 130.000 Kubikmetern zeigt sich, dass in den 
vergangenen vier Jahren immer sparsamer mit dem Wasser 
umgegangen wurde. Deshalb bleibt die Grundgebühr mit 
insgesamt 31.600 Euro auch in den nächsten vier Jahren 
gleich. Über die Verbrauchsgebühren wurden in 2024 etwas 
mehr als 170.000 Euro eingenommen. In den vergangenen 
vier Jahren entstand eine Überdeckung von rund 7.400 Euro, 
welche in die neue Berechnung übernommen wird. Die 
Betriebskosten erhöhen sich durch Abschreibung und Ver-
zinsung für den Anteil am Rührwerk und Faulturm der Klär-
anlage bis zum Jahr 2028 auf mehr als 300.000 Euro pro Jahr. 
Daraus ergibt sich eine Anhebung der Verbrauchsgebühr 
im Mittelwert von 1,61 auf 1,86 Euro pro Kubikmeter. Die 
Abwassermenge wird immer nach dem Bezug von Frisch-
wasser gemessen. Bürgermeister Schneider wies aber darauf 
hin, dass demnächst Investitionen in die Kanalsanierung 
der „Tankstellensiedlung“ anstehen. Der Gemeinderat 
setzte die neue Gebührenordnung mit Wirkung ab 2025 
einstimmig in Kraft. Ein weiteres Thema war die Neufest-
setzung der Hebesätze für die Grundsteuer. Wegen der 
Grundsteuerreform wurden die Steuermessbeträge vom 
Finanzamt neu berechnet. Die Gemeinden sind gesetzlich 
verpflichtet, ihre Hebesätze ab 2025 neu festzusetzen und 
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Klosterlechfelder 

„Treffpunkt Nachbarschaft“  

 
 

 

 

 

Hereinspaziert! 
Wann:  am 31.10., 14.11., 28.11.24 donnerstags  

von 10.00 bis 11.30 Uhr  

Ort:   Schwabmünchner Straße 3, 

Klosterlechfeld  (ehemaliger Raiffeisenbankautomatenraum) 

 

Beratung bei Viktoria Hadersdorfer (Dipl. 

Sozialpädagogin) zu allen soz. Belangen und zur 

Information über die Nachbarschaftshilfen und 

sozialen Projekten auf dem Lechfeld!  

Schauen Sie gerne vorbei! 
 

Kontakt: 0176 45572678, 

viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de 

You created this PDF from an application that is not licensed to print to novaPDF printer (http://www.novapdf.com)

Veranstaltungskalender

Oktober 2024
16.10 Seniorennachmittag in 

Klosterlechfeld
14:30 Uhr
Sportheim TSV

17.10 /
19 Uhr

3. Dorfgemeinschafts-
sitzung

Feuerwehr

25.10 Mitgliederversammlung 
Juniorengemeinschaft 
Lechfeld

Sportheim
TSV Klosterlechfeld

26.10 Altkleidersammlung
26.10/
16-20 Uhr

Multi-Kulti-Kochtreff
Anmeldung bei 
Frau Hadersdorfer 
0176/45572678

Jugenhaus  
Untermeitingen

31.10/
10-11:30

Klosterlechfelder „Treff-
punkt Nachbarschaft“

Schwabmünchner
Str. 3,
Klosterlechfeld

31.10 Leistungsprüfung Feuer-
wehr

November 2024
02.11 Altpapiersammlung
02.11/
9-12 Uhr

Kompostierplatz

Franziskus-Kindergarten beschlossen. Nun legte der beauf-
tragte Architekt Jörg Naujok einen Planungsentwurf für 
einen 420 Quadratmeter großen Anbau an der Ostseite des 
langgestreckten Gebäudes vor. Darin sollen zwei Gruppen-
räume und ein großer Speiseraum Platz finden. Der Bau 
soll in massiver Ziegelbauweise mit Flachdach ausgeführt 
werden und die Fassade gegenüber dem Bestandsgebäude 
durch Materialwechsel abgesetzt werden. Die Kosten für den 
Anbau am Franziskuskindergarten belaufen sich auf 2,35 
Millionen. Dadurch wird eine spätere Aufstockung möglich. 
Für die Freiflächengestaltung sei noch die Frage zu klären, ob 
der angrenzende Weg für die Spielplatzerweiterung mit ein-
geplant werden darf. Die bestehende Wärmepumpenheizung 
reiche für den Anbau aus. Die Baugenehmigung werde bis 
November erwartet, dann könne die Ausschreibung erfolgen. 
Bei der Sanierung des alten Kindergartens „Maria Hilf“ in 
der Försterstraße wurde die Genehmigungsplanung schon 
beim Landratsamt eingereicht. Die Kosten für die Sanierung 
der Kita Maria Hilf in der Försterstraße belaufen sich auf 
2,3 Millionen. Ein größeres Problem bereitet die Dach-
sanierung der Grundschule. Bereits im Juni wurden massive 
Feuchtigkeitsschäden am Gebälk festgestellt. Nun wurde 
bei einer statischen Überprüfung festgestellt, dass der ganze 
Dachstuhl erneuert werden muss. Das 60 Jahre alte Gebälk 
könne die vorgesehene Photovoltaikanlage und die Schnee-
last auch bei Sanierung aufgrund der großen Spannweite 
nicht tragen. Die PV-Anlage sei laut Bürgermeister Rudolf 
Schneider aber zur autarken Stromversorgung der Schule 
notwendig. Die Ausschreibung für die Erneuerung des Dach-
stuhles soll schon bald erfolgen, mit einem Baubeginn 
sei aber realistisch erst im März zu rechnen. Die Kosten 
werden auf rund 325.000 Euro veranschlagt. Über den 
Winter muss eine Notabdeckung angebracht werden. Weit 
in die Zukunft hinein richtet sich eine Machbarkeitsstudie 
für die Bebauung des Geländes nördlich des Bahnhofs ent-
lang der Gleise. Nach einem Vorentwurf von Architekt Jörg 
Naujok wären dort zwei Baukörper mit je vier Wohnungen 
und Stellplätzen möglich. Wie bei der bestehenden Wohn-
anlage nördlich des Bahnhofs könnten diese im geförderten 
kommunalen Wohnungsbau mit ähnlicher Architektur ent-
stehen. Die Kosten werden auf rund 2,5 Millionen Euro 
geschätzt. Bürgermeister Schneider wird die Fördermöglich-
keiten erkunden. Ein Beschluss zur Realisierung wurde noch 
nicht gefasst. Abschließend wies der Bürgermeister auf einen 
Workshop zur Fortschreibung des Entwicklungskonzeptes 
Lechfeld (ISEK) am 18. November um 16.30 Uhr in der 
Mittelschule Untermeitingen hin.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Mittagsbetreuung an der Grundschule Klosterlechfeld

Wie die Zeit vergeht
Das Schuljahr hat mit zwei Jubiläen begonnen. Die Vor-
sitzende Frau Egg überraschte die beiden Betreuerinnen Frau 
Justus und Frau Hund mit einem Blumendank für 10 Jahre 
Betreuung der Grundschulkinder. In diesen zehn Jahren ist 
das Team nicht nur gut zusammengewachsen sondern hat 
gemeinsam viel gestemmt.

� Foto: Franziska Hund

Im neuen Schuljahr 2023/24 werden wieder mehr als 70 
Kinder bei uns in der OGTS nach dem Unterricht betreut. 
Davon wurde für 28 Kinder eine Betreuung an zwei bis vier 
Tagen bis 16 Uhr gebucht.
Die Erstklässler haben sich schon gut eingelebt, der ein oder 
andere, freuen sich auf die Ferienbetreuung im Herbst, wo 
mehr Zeit zum Spielen ist.

Unsere Mensa soll bunter werden
An den regelmäßigen stattfindenden Treffen des Essens-
gremiums (ein Team aus Schulleitung, Hauswirtschafts-
leitung, Elternbeirat, Schüler und Betreuer) arbeiten wir 
immer wieder an der Verbesserung der Räumlichkeit Mensa 
sowie alles Rund ums Essen.
Von den Vertretern der Schülerschaft kam der Wunsch, dass 
es in der Mensa gemütlicher werden solle, mehr Farbe.
Wir holten uns Unterstützung bei unseren Handarbeits-
lehrerinnen. Diese hatten auch gleich eine tolle Idee wie 
sie,mit den Erst und Zweitklässler, verspielte bunte Hänger 
erstellen könnten, die unsere Mensa aufpeppen.
So waren die Schüler fleißig am Schneiden bunter Kreise.

Unterstützt wurden sie dabei vom Studenten Jakob Zinßer, 
der vor Jahren hier selbst die Schulbank drückte. Nun 
absolviert er an seiner ehemaligen Grundschule sein 
Praktikum und steht auf der anderen Seite.

Jahreshaupversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Vereins findet dieses Jahr 
aus terminlichen Gründen etwas später am Dienstag den 10. 
Dezember um 19 Uhr in der Schulmensa der Von-Imhof-
Grundschule statt.

06.11/
14 Uhr

Seniorenclub 
 Klosterlechfeld

Lechfelder Garten

09.11 Jahreshauptversammlung 
Freiwillige Feuerwehr 
Klosterlechfeld

Feuerwehrhaus

14.11/
10-11:30 Uhr

Klosterlechfelder „Treff-
punkt Nachbarschaft“

Schwabmünchner
Str. 3,  
Klosterlechfeld

16.11/
9-12 Uhr

Kompostierplatz 
(anschließend Winterpause)

16.11/
10–17:30 Uhr

Bücherflohmarkt

18.11 GR-Sitzung Rathaus
20.11 Seniorennachmittag in 

Klosterlechfeld
14:30 Uhr
Sportheim TSV

20.11 Tabletkurs für Neuein-
steiger, Anmeldung Frau 
Müller 08232/5965

Franziskus- 
kindergarten

22.11 Adventskranzbinden
Anmeldung 
kreativeslechfeld@gmail.
com

Schwabmünchner
Str. 3,  
Klosterlechfeld

27.11 Tabletkurs für Neuein-
steiger, Anmeldung Frau 
Müller 08232/5965

Franziskus-
kindergarten

28.11/
10-11:30 Uhr

Klosterlechfelder „Treff-
punkt Nachbarschaft“

Schwabmünchner
Str. 3,  
Klosterlechfeld

Vereine und Verbände

Förderverein der Grundschule Klosterlechfeld

Bücherflohmarkt mit Büchercafé
Der Förderverein der Grundschule Klosterlechfeld richtet 
wieder einen Bücherflohmarkt aus. Neben unserem umfang-
reichen Bücher-und Spielesortiment bieten wir diesmal auch die 
Möglichkeit zum Treffen und Verweilen bei Kaffee und Kuchen 
an. Wir freuen uns auf ihren Besuch am 16.11.2024 zwischen 
10:00 und 17:30 Uhr in der Grundschule Klosterlechfeld.

Männergesangsverein Liederkranz
Schubert-Messe zum Gedenken der verstorbenen 
Vereinsmitglieder
Es ist guter Brauch beim Männergesangverein Liederkranz 
Lechfeld, am ersten Sonntag im November eine Messe zum 
Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder gesanglich 
zu gestalten – so auch dieses Jahr: Am 03. Nov. 2024 wird 
unser Chor die Stationen der liturgischen Ordnung mit 
den einzelnen, von Franz Schubert komponierten, Stücken 
der „Deutschen Messe“ begleiten. An der Orgel wird Frau 
Elisabeth Lidl spielen.
Ankündigung: Der Liederkranz und der Musikverein Kloster-
lechfeld werden auch dieses Jahr am zweiten Weihnachtstag, 
den 26. Dez., das „Weihnachtliche Musizieren“ in der 
Klosterkirche präsentieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Schützengesellschaft Klosterlechfeld e.V.

Ein ereignisreicher September

Tag der offenen Tür 2024
Am 15.09.2024 hatten wir unsere Pforten wieder für Euch 
geöffnet. Am „Tag der offenen Tür“ wollten wir unseren 
Sport näherbringen und Ihr konntet probieren: Luftgewehr, 
Luftpistole (auch als Auflage) sowie Lichtpunktgewehr und 
-pistole.
Das Interesse war gerade nach dem Mittag groß und auch 
das Wetter war uns insofern wohl gesonnen, dass es trocken 
blieb. So konnte auch die Hüpfburg ausgiebig in Beschlag 
genommen werden.
Wir sagen Danke, an Euch, die uns besucht haben sowie an 
alle fleißigen Helfer vor und hinter den Kulissen. Ohne Euch 
wäre so eine Veranstaltung nicht möglich!

Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen 2024
Die letzte Dorfmeisterschaft datiert aus dem Jahr 2019. Drei 
Absagen wegen Corona, eine mangels Teilnehmer.
Doch am 28.09.2024 war es endlich wieder so weit. 21 
Schützen aus 7 Mannschaften waren bereit für die Titeljagd: 
wer gewinnt den Wanderpokal? Wer wird Dorfkönig? Die 
Freiwillige Feuerwehr sowie der CSU-Ortsverband Kloster-
lechfeld wollten auf Nummer sicher gehen und meldeten 
gleich jeweils 3 Mannschaften. Der TSV Klosterlechfeld – 
Abteilung Stockschießen stellte Mannschaft Nr. 7.
Von 13:30 – 15:00 gingen alle 21 Schützen in der Vorrunde 
an den Start und mussten 20 Schuss (2 Bänder á 10 Schuss) 
abgeben, wobei das beste Band gewertet wurden. Die Einzel-
sieger in den Klassen Herren, Damen und Auflage, sowie der 
Dorfkönig standen fest. Auch die Mannschaftssieger (Herren, 
Damen) waren sicher – nun ging es jedoch für die besten 4 
Teams der Vorrunde im Finale um den von Bürgermeister 
Rudolf Schneider gestifteten Wanderpokal. Hierbei mussten 
alle Schützen (3 pro Mannschaft) lediglich 10 Schuss 
abgeben und diese wurden addiert. Neuer Dorfmeister wurde 
dabei mit 224 Ringe die Mannschaft Feuerwehr 2 mit Philipp 
Stengelin (86 Ringe), Matthias Masur (75 Ringe) und Manuel 
Friedrich (63 Ringe).
Die Mannschaften der Freiwilligen Feuerwehr fungierten als 
Abräumer des Tages. Neben dem Dorfmeister stellen sie mit 
Manuel Friedrich den Dorfkönig, der einen sensationellen 
8,0 Teiler (Abstand in 1/100 mm zum Zentrum) erzielte. 
Auch die Einzelwertung der Herren (Philipp Stengelin, 83 
Ringe) und der Mannschaft Herren (Feuerwehr 2, 232 Ringe) 
gingen an die Feuerwehr.
Wir gratulieren an dieser Stelle nochmals allen Siegern und 
bedanke uns bei Euch allen für Eure Teilnahme. Wir hoffen 
auf Euer Kommen im nächsten Jahr sowie das Kommen 
weiterer Vereine und Organisationen aus Klosterlechfeld und 
können Euch jetzt schon versprechen, dass die nächste Dorf-
meisterschaft auf unseren neuen elektronischen Ständen 
ablaufen wird.

Musikverein Klosterlechfeld e.V.

Oktoberfest in Klosterlechfeld

Die Jugendkapelle mit Dirigent Martin Wiblishauser eröffnete das 
Oktoberfest

Zum zweiten Mal feierte der Musikverein Klosterlechfeld 
ein Oktoberfest im Klostergarten. Das Team um den Vor-
sitzenden Stefan Bosch hat vor dem Festzelt den großen 
Grillstand mit Steaks, Surbraten, Bratwürsten und Schupf-
nudeln aufgebaut, daneben steht eine Bude mit der Schnaps-
bar und Cocktails und daran schließt sich der Bierausschank 
an. Das Wetter meinte es nicht besonders gut mit dem Fest, 
denn es war regnerisch kühl. Aber im Festzelt sorgte eine 
Heizung für gemütliche Wärme. Die Jugendkapelle, verstärkt 
mit einigen „alten Hasen“ und jungen Musizierenden der 
Musikschule Lechfeld spielte zum Auftakt.

Die Sängerin Michelle von den Hoberfeldtreibern animierte das 
Publikum zum Mitsingen und Tanzen

Dirigent Martin Wiblishauser führte das Publikum mit 
seinen jungen Talenten vom „Böhmischen Traum“ bis zum 
rockigen Deep-Purple-Stück „Smoke on the water“ und 
übergab die Bühne mit der Fun-Polka und „Don´t worry, be 
happy“ an die Partyband des langen Abends. Das waren die 
„Hoberfeldtreiber“, drei Herren und eine Dame aus Augs-
burg und Umgebung, die sich schon in großen Bierzelten, 
wie zuletzt dem Bobinger Laurentiusmarkt, als Stimmungs-
kanonen ihr Publikum eroberten. Mit ihrem volkstümlichen 
Rock´n Roll und klassischen Pop- und Schunkelliedern 
heizten sie die Stimmung im Zelt noch mehr an, als es die 
Heizung vermochte. Besonders die Sängerin und Gitarristin 
Michelle mischte sich immer wieder unter die Leute und 
animierte sie zum Mitmachen und Tanzen. Der Musikverein 
spielte dann auch noch am Sonntagvormittag nach dem 
Erntedankgottesdienst beim letzten Klosterbiergarten des 
Jahres auf.
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Die erfolgreichen Spieler bei den Vereinsmeisterschaften im Einzel. 
Von links: Florian Hirschmiller (Zweiter Platz), Vereinsmeister Eck-
hard Lindenau, sowie Alexandro Picierro (Dritter Platz).

Von links: Vereinsmeister im Doppel Danny Stelzer, Helmut Witz 
(Zweiter Platz), sowie Florian Hirschmiller (Dritter Platz).

Fotos und Bericht: G. Müller

 
Abt. Turnen

Sportstunden der Abt. Turnen des TSV Klosterlechfeld
TSV Klosterlechfeld, Abt. Turnen:
Die Sommerferien sind vorbei und es kann wieder gesportelt 
werden.
Folgende Sportstunden bietet die Abt. Turnen des TSV 
Klosterlechfeld an:

Montag: 14.30 Uhr – 16.00 Uhr Fitness für Senioren
16.15 Uhr – 17.15 Uhr „Mäuse“-Turnen  

(ab ca. 1 1/2 J.)
19.00 Uhr – 21.30 Uhr Boogie-Woogie

(in Untermeitingen)
Dienstag: 16.15 Uhr – 17.30 Uhr Pilates, Faszien und 

mehr
18.30 Uhr – 20.00 Uhr Yoga, Body-Art,  

Body-Balance
(im neuen Kindergarten)

19.30 Uhr – 21.30 Uhr Bewegung-Sport-Spiel 
(Männer)

Mittwoch: 08.30 Uhr – 09.30 Uhr Walking (Treffpunkt 
Sportplatz)

14.30 Uhr – 15.30 Uhr Kinderturnen  
(ab ca. 3-5 J.)

16.00 Uhr – 17.00 Uhr Kinderturnen (ab ca. 5 J.)
18.00 Uhr – 19.30 Uhr Badminton
19.30 Uhr – 21.00 Uhr Frauenpower

(Bauch, Beine, Fitness...)
19.00 Uhr – 21.30 Uhr Boogie-Woogie

(in Untermeitingen)
Sonntag: 18.00 Uhr – 20.00 Uhr Badminton
Es kann auch gerne nur einmal reingeschnuppert werden.
Weitere Infos bei Ostermair Belinda, Tel. 08233/72143

Seniorenclub Klosterlechfeld
Am ersten Mittwoch im September trafen sich die Mitglieder 
des Seniorenclub Klosterlechfeld im „Lechfelder Garten“ 
zum gemütlichen Beisammensein. Nach Kaffee und Kuchen 
oder kühlen Getränken war Kreativität gefragt. Wir wollten 
den Herbst durch Trockengestecke in unsere Wohnungen 
bringen. Eifrig waren unsere Mitglieder bei der Sache und 
jedes Gesteck war anders und sah sehr schön aus. Am Ende 
konnte jeder sein Werk mit nach Hause nehmen.

Am 10.September war unser 
Treffpunkt vorm Vereinslokal 
„Lechfelder Garten“ zum Bus-
ausflug an den Ammersee.

Wieder hatten wir Glück mit 
dem Wetter, sodaß alle mit 
Freude gekommen sind und 
eine lustige Schar im Bus Platz 
nahm.
Unser Ziel war Grafrath, im 
Dampfschiff haben wir gut 
zu Mittag gegessen und der 
Bus brachte uns danach nach 
Stegen. Hier konnten wir auf 
das Ausflugsschiff - auch mit 
den Rollatoren - gehen und 

die Aussicht bei der großen Rundfahrt genießen. Die Luft-
hungrigen auf dem Oberdeck wurden vom Wind mit Regen-
schauer vertrieben. Als wir in Herrsching ankamen war unser 
Bus bereits vor Ort und brachte uns zurück nach KLL. Hier 
hatten unsere Wirtsleut ein gutes herzhaftes Buffet gerichtet 
und wir konnten den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Unser nächster Ausflug ist für Ende November geplant, 
Näheres beim Treffen am 02.10.24 14.00 Uhr

TSV Klosterlechfeld

Abt. Tischtennis

Vereinsmeisterschaften der Tischtennisspieler
Im September fand die Vereinsmeisterschaft der Tischtennis-
spieler statt. Dabei wurde die interne Rangliste beim TSV 
Klosterlechfeld im Wesentlichen bestätigt.
So gewann Eckhard Lindenau in einem spannenden End-
spiel gegen Florian Hirschmiller. Auf dem 3. Platz folgte 
Alexandro Picierro, der sich gegen Joachim Becke durch-
setzen konnte.
Bei der Vereinsmeisterschaft im Doppel gewann Danny 
Stelzer vor Helmut Witz und Florian Hirschmiller. Dabei 
wurden in diesem Jahr in jeder neuen Spielrunde die 
Spieler der Ranglistenplätze 1 bis 4 gesetzt und aus dem 
übrigen Teilnehmerkreis ein Doppelpartner dazu gelost, 
sodass es im Verlauf des Turniers meistens zu unterschied-
lichen Zusammenstellungen gekommen ist. Danny Stelzer 
war dann der Spieler, der mit seinem jeweiligen Partner am 
häufigsten seine Spiele gewann und somit Vereinsmeister im 
Doppel 2024 wurde.
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Siegerehrung, die dann zugleich auch unser Kameradschafts-
fischen 2024 beendete. Wir bedanken uns auf diesem Weg 
bei all unseren Gästen, Mitgliedern und natürlich auch allen 
Helfern, die für eine gelungene Veranstaltung gesorgt haben.

Fischverkauf
Wir möchten euch auch gerne nochmal auf unseren am 
Sonntag, den 27.10.2024 hinweisen.
Wie bereits in den letzten Klosterlechfelder Nach-
richten angekündigt werden wir an diesem Tag Steckerl-
fische und Räucherforellen frisch zubereiten.
Die Abholzeiten für den Räucherforellen sind um 11:00 Uhr 
und 13:00 Uhr.
Die Steckerlfische werden zu den Abholzeiten um 11:00 Uhr, 
12:00 Uhr und 13:00 Uhr frisch gegrillt.
Der Preis pro Fisch inklusive einer Breze beträgt 10,-€

Die Fische gibt es nur auf Vorbestellung.
Verbindliche Bestellungen werden ab dem 28.09.2024
• unter der Telefon-Nr. 08232-9974548 oder
• �unter der E-Mail-Adresse  

info@fischereiverein-obermeitingen.de
entgegengenommen.
Die letzte Bestellmöglichkeit ist der 21.10.2024
Je nach Witterung würden wir uns freuen, wenn ihr eure 
Fische direkt vor Ort verzehren würdet. Denn in netter 
Gesellschaft, schmeckt es einfach noch besser. Natürlich 
werden wir dann auch Getränke anbieten.

Sonstige Mitteilungen

Fischereiverein Obermeitingen

Schwimmendes Entenhaus
Wir Angler genießen am Obermeitinger Baggersee nicht nur 
das Fischen, sondern wir kommen dort auch unserer Hege- 
und Pflegepflicht nach. Deshalb wurde bereits letztes Jahr 
ein Biotop angelegt, in das wir nun auch ein schwimmendes 
Entenhaus eingesetzt haben. Dafür haben sich am 
07.09.2024 ein paar Häuslebauer an unserer Begegnungs-
hütte getroffen, die dann in vereinten Kräften gesägt, 
gebohrt und geschraubt haben. So konnte dann am späten 
Nachmittag das Entenhaus ins Wasser gesetzt und dort mit 
Ketten und Rasengittersteinen im Biotop verankert werden. 
Nun hoffen wir, dass das Haus von den Enten angenommen 
und im nächsten Jahr vielleicht sogar gebrütet wird.

Kameradschaftsfischen 2024
Am 15.09.2024 fand unser alljährliches Kameradschafts-
fischen am Obermeitinger Baggersee statt.
Bei trockenem und später auch sonnigem Wetter kamen 
bereits die ersten Angler vor Sonnenaufgang zum See, um 
sich die besten Angelplätze zu sichern.

Pünktlich um 7:00 Uhr 
erfolgte der Startschuss, der 
das Kameradschaftsfischen 
offiziell eröffnet hat. Die 
ersten Fangergebnisse ließen 
dann auch nicht lange auf 
sich warten. Manch Angler 
war auch sichtlich über die 
Größe der gefangenen Fische 
überrascht. So hat z.B. ein 
Gastangler, eine Forelle mit 
einer Länge von 60cm und 
einem Gewicht von 3185gr 
gefangen.

Um 9:00 Uhr gab es zur 
Stärkung aller Anwesenden 
frische Weißwürst und Brezen, 
die sehr gerne angenommen 
wurden.

Danach wurde dann noch bis 
12:00 Uhr weiter geangelt.
Bei Steaks und Würstl vom 
Grill und Getränken haben 
die Fischer dann die Aus-
wertung der Fangergebnisse 
abgewartet. Zum Abschluss 
gab es dann noch eine kleine 

Praxiseröffnung

Terminbuchung telefonisch oder über unsere Website
Tel. 08232 – 9956555 | E-Mail: info@praxis-finsterer.de

www.praxis-finsterer.de

am 15. Oktober 2024 in der 
Lechfelder Str. 30, 86836 Untermeitingen

Wir bieten eine umfassende Hausärztliche Versorgung 
inklusive Naturheilverfahren vom Säugling 

bis ins hohe Alter mit Haus-/ Heimbesuchen. 
Gerne nehmen wir neue Patienten auf.

Am Freitag, den 15. November 2024, von 15-18 Uhr
können Sie an unserem „Tag der offenen Praxistür“ 
die renovierten Räume und das Team kennenlernen.

Praxis für Familienmedizin
Dr. med. Iris Finsterer

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
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Seit mehr als 8 Jahren sind wir spezialisiert auf den Ankauf von

Altgold / Altsilber (z.B. Nicht mehr benötigter oder kaputter Schmuck)

Barren, Münzen und Medaillen aus Gold und Silber

Bestecke (auch versilbert) / Zinn

Zahngold

Verkauf von Münzen und Barren in Gold und Silber

DS GoldBox GmbH & Co. KG

An der Unteren Mühle 6 | 86845 Großaitingen

Tel: 08203 / 95 90 954     Mail: info@ds-goldbox.de

Wir kaufen Ihre nicht mehr benötigten
Schätze zu Tageshöchstpreisen an. 

Lassen Sie Ihre Schmuckstücke von Zuhause mittels WhatsApp oder E-Mail von uns bewerten.

www.ds-goldbox.de
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

Infrarotheizungen vom Fachmann  

STEIMER Heizsysteme * Bismarckstr. 12 * 86391 Stadtbergen  
www.steimer-heizsysteme.de

 Die Alternative zu Öl- oder Gasheizung, 
Ersatz für Nachtspeicheröfen!

Säule oder in weiß

günstig in der Anschaffung - einfache Installation

sparsam im Unterhalt - keine Wartungskosten

als Tafel, Bild, Spiegel, 

Voll- und Zusatzheizung

info@steimer-heizsyteme.de

oder vereinbaren Sie einen 

kostenlosen Beratungstermin!

Fordern Sie noch heute das 

kostenlose Infopaket an unter:

Tel.: 0821 - 6085722

86836 Untermeitingen • Boschstr. 4
www.umzuege-stahl.de
Tel.: 08232 / 96700
info@umzuege-stahl.de

Wir stellen ein!

Bewerben Sie sich jetzt!

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Thermalbadewoche! Ab 469 € f.
2 Pers. incl.: 10 Thermen-Eintritte
Bad Füssing / Bad Griesbach / Bad
Birnbach, 10 Abendessen, 7
Nächte priv. Fewo 08534-9694081

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Eigentümern bieten wir eine
kostenfreie und unverbindliche
Bewertung ihrer Immobilie an.

Gern beraten wir Sie persönlich.

0821 - 50 89 062 1
augsburg@von-poll.com

Ihre ImmobIlIenspezIalIsten

Raiffeisenbank Schwabmünchen-Stauden eG  · ImmobilienService
Fuggerstr. 26  ·  86830 Schwabmünchen  ·  08232/509-3500  ·  immobilien@raiba-smue-stauden.de

 Werteinschätzung Ihrer Immobilie
 Erstellung eines professionellen Exposés
 Begleitung beim Kauf/Verkauf
 Erstellung von Finanzierungsangeboten

Mit uns wird Ihr Traum

vom Eigenheim Realität!

„Das Passivhaus“
Antwort auf die Energie-Krise
Die gravierenden Entwicklungen der letzten Jahre haben auch 
die letzten Zweifler zum Umdenken gebracht. Gebäude, die mit 
nachwachsenden Rohstoffen gebaut sind und mehr Energie er-
zeugen, als sie verbrauchen, sind das Maß aller Dinge. Preis-
wert geplant, energieeffizient und hundertfach realisiert stellt die 
Augsburger Holzhaus GmbH wieder zahlreiche praxisnahe Pro-
jekte im Passivhausstandard der Allgemeinheit vor. Nehmen Sie 
die Zukunft in die Hand und werden Sie autark, denn billige Ener-
gie ist endgültig Geschichte und die Steinzeit ist vorbei. Nutzen 
Sie die vielfältigen Gelegenheiten, um bewohnte Passivhäuser 
selbst zu erleben.

Tage der offenen Tür im Passivhaus 2024
Objekt, Wohnfläche:  Adresse:  Termin:  Uhrzeit:

Wasserstoffhaus, 239 m²  Feldhüterstraße 1a  Sa. 09.11.2024  13:00 - 16:00 Uhr
 82239 Alling So. 10.11.2024  11:00 - 15:00 Uhr

Doppelhaus, 212 m² Erlenweg 32 1/3 Sa. 09.11.2024  13:00 - 17:00 Uhr 
 86169 Augsburg  So. 10.11.2024  13:00 - 17:00 Uhr

Einfamilienhaus, 205 m²  Clementine-Heymann-Str. 18 Sa. 09.11.2024  13:00 - 17:00 Uhr  86169 Augsburg   

Einfamilienhaus, 201 m²  Rotbuchenweg 9 b Sa. 09.11.2024 13:00 - 16:00 Uhr 
 86169 Augsburg So. 10.11.2024 13:00 - 16:00 Uhr

Einfamilienhaus, 175 m²  Via-Claudia-Str. 7 Sa. 09.11.2024  14:00 - 17:00 Uhr  86169 Augsburg

Einfamilienhaus, 175 m²  Grundweg 13 Sa. 09.11.2024 11:00 - 15:00 Uhr  86356 Ottmarshausen

Mehrgenerationenhaus Mühlbachstr. 70 Sa. 09.11.2024 11:00 - 15:00 Uhr  86356 Ottmarshausen

Einfamilienhaus, 269 m² Georgenstraße 18 So. 10.11.2024 11:00 - 15:00 Uhr 
 86368 Hirblingen 

Einfamilienhaus, 144 m² Sonnenstr. 9 Sa. 09.11.2024  10:00 - 15:00 Uhr  86456 Gablingen-Siedlung 

Einfamilienhaus, 150 m²  Rosenstr. 4 Sa. 09.11.2024  09:00 - 12:00 Uhr  86462 Langweid

Doppelhaushälfte, 151 m²  Am Brunnen 32 Sa. 09.11.2024 09:00 - 12:00 Uhr  86508 Rehling   

Bungalow, 153 m² Axtstr. 14 Sa. 09.11.2024 13:00 - 16:00 Uhr  86574 Petersdorf  

Einfamilienhaus, 157 m² Berliner Ring 14 a Sa. 09.11.2024 13:00 - 17:00 Uhr  86916 Kaufering  

Einfamilienhaus, 153 m²  Schöblstr. 51 So. 10.11.2024  13:00 - 17:00 Uhr  89312 Günzburg  

Einfamilienhaus, 157 m²  Oberer Birkackerweg 14 So. 10.11.2024  11:00 - 16:00 Uhr  89415 Lauingen  

- Anzeige -

Tage des offenen Passivhauses

Samstag, 09. und Sonntag, 10.11.2024

Besichtigung 15 bewohnter Häuser 

Besichtigung Fertigung Gablingen

Vortrag zum Thema Passivhaus

Mehr Infos, wie Adressen und Öffnungszeiten auf  
https://www.augsburger-holzhaus.de/tage-des-passivhauses/

• Geburtsvorbereitung
• Geburtsbegleitung
• Yoga für Schwangere
• Rückbildungstraining

Deine Doula in Untermeitingen
08232 - 503 45 59
sonjastadler@posteo.de
doula-sonjastadler.de


